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Zum Hinschied von Gustav Daniker

Unsere sicherheitspolitische Diskus-
sion mit Divisionir Gustav Diniker,
fritherer Stabschef Operative Schulung
und Berater des VBS, ist jih abgebro-
chen worden. Wir verlieren einen kom-
petenten Experten.

Die ASMZ beklagt den Verlust eines
gewandten Autors und geschitzten Be-
raters. Gustav Dianiker hat den «Guar-
dian Soldier» entwickelt. Dafiir sind wir
ihm sehr dankbar.

Wir werden Gustav Diniker und sei-
ne wertvollen Uberlegungen nicht ver-
gessen. Seinen Angehorigen sprechen
wir unser tief empfundenes Beileid aus.

Fiir die ASMZ:

Louis Geiger, Chefredaktor

Bereich der Uberwachung von Waffenstill-
standsabkommen sind Militirs gefragt, da
es notig werden kann, Konfliktparteien zu
trennen oder Zivilpersonen vor Gewalt zu
schiitzen. Abschliessend verweise ich auf
ein Zitat des ehemaligen UN-General-
sekretirs Dag Hammerskjold, der einmal
gesagt hat: «Peacekeeping is not a job for
soldiers — but only soldiers can do it.»

Wie kann man Unternehmer vom
Nutzen militirischer Kaderschulung
iiberzeugen? Welche Massnahmen

werden getroffen, damit die Wirt-
schaft ihre Fiihrungskrifte nicht von
einer militirischen Karriere fern halt?

Tatsichlich wird heute der Wert der mi-
litirischen Fithrungsausbildung nicht mehr
tiberall gentigend erkannt. Grund dafiir ist
neben einem generellen Wertewandel in
der Gesellschaft auch die Tatsache, dass
heute in vielen Grosskonzernen auslindi-
sche CEO oder Nichtdienstleistende die
Fithrung innehaben. Hier besteht eindeu-
tig ein Autholbedarf von Seiten der Armee
im Bereich der Information und Kommu-
nikation. Die Schweizer Wirtschaft besteht
aber nicht nur aus «Multis», sondern wird
vornehmlich von KMU getragen, die be-
sonders von der Fithrungsausbildung und
der Fiihrungserfahrung der militirischen
Kader profitieren konnen.

Die Armee XXI wird sich durch neue
flexible Dienstleistungsmodelle auszeich-
nen. Ein Kommandant wird kiinftig weni-
ger administrieren, daflir mehr fiihren. Die
Armee XXI wird es auch mit sich bringen,
dass die Offiziere ihre Ausbildung rascher
absolvieren konnen und so schon in jun-
gen Jahren Kompanien und sogar Batail-
lone fiihren kénnen. Damit haben sie im
Vergleich zu Soldaten und Nichtdienst-
leistenden einen erheblichen Vorsprung an
Fiihrungserfahrung.

Welche Anliegen mochten Sie un-
seren Milizoffizieren weitergeben?

Die Armee befindet sich in einer heiklen
Phase, dhnlich einer Unternehmung, die
umstrukturiert wird. Gerade jetzt ist es be-
sonders wichtig, dass sich die Offiziere fiir
unsere Armee und damit fiir unser Land
engagieren. Die Armee XXI braucht eine
optimale Ausgangslage. Wir miissen also die
Ausbildung im Rahmen der Armee 95 auf
einem unverindert hohen Niveau fortset-
zen, gleichzeitig aber engagiert und rasch
die Armee XXI planen und realisieren.
Dabei ist der Beitrag der Milizoffiziere von
grosser Bedeutung. Ich rufe sie deshalb auf,
sich in die aktuellen sicherheitspolitischen
Themen zu vertiefen und ihre Meinung
auch in ihrem zivilen Umfeld zu vertreten.

Wer iibernimmt in der Armee XXI
die operative Fiihrung, wenn die
Korpsstufe wegfillt?

Es ist geplant, dass die Armeefiihrung
tiber einen teilstreitkriftetibergreifenden
Stab (JOINT Stab) verfligt, der eine per-
manente Lagekontrolle sicherstellt und
simtliche Operationen im Leistungsspekt-
rum der Armee XXI fithren kann.

Vom Profi.

Die Fahrzeug-Ordonnanz
fir den zivilen Transportdienst.

Die effiziente Truppe.
Seit liber 75 Jahren im Einsatz.

6 ASMZ Nr.10/2000



	Zum Hinschied von Gustav Däniker

